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Wer war da? 
 

Gewählte Mitglieder: Aaron Karnath, Tuana Fincke, Aglaia Fleming, Elisa Flöck, Maximilian Zhan, 
Jule Ternes, Salomé Oster, Isabella Lenders, Vincent Fruhling, Clara Fruhling, Aurelius 
Wintermeyer, Bruno Laermann, Moritz Follmann 
 

Entschuldigt: Michelle Röhrig, Dana Hiller, Finn Brengmann, Jannik Scherhag, Jonathan 
Kammerlander, Jan Bredlau, Paul Weber, Sascha Anders, Lotta Wesemann 

 

Unentschuldigt: Paul Schwab, Jacob Heimes  

AG-Mitglieder: Mathies Schuch, Jonathan Werle  

Beratende Mitglieder: Monna Al-Khaldi 

Gäste: Marcia Fiedler (Grüne Jugend Koblenz), Niklas Hebel (Grüne Jugend Koblenz), Anna Maria 

Plato (WGS), Antje Knieper (Leitung Kinder- und Jugendförderung), Heike Nick (Stadtjugendring), 

Dominik Schmidt (stv. JHA-Vorsitzender), Lion Kresja (JuLis Koblenz), Tony Kert (Gast), Carolin 

Schmul (JuKuWe) 

Beginn der Sitzung: 17:36 Uhr 
 
Kinder- und Jugendbüro: Mira Nießen, Diana Kemen 
 

Um was gings? 
 

1. Begrüßung 
2. Trinkwasserbrunnen in Schulen  
3. Planung Demokratiefest am 19. Oktober  
4. Wichtiges vom Vorstand 
5. Berichte aus den AGs 
6. Gremien und Ausschüsse 
7. Bevorstehende Termine 
8. Mitteilungen aus der Geschäftsstelle 
9. Sonstiges 

Begrüßung 
 

Moritz begrüßt alle Anwesenden und stellt die heutige Tagesordnung vor. 

 

Infos zum Ablauf 
 

Es findet die achte Jugendratssitzung im Jahr 2024 statt. Wir befinden uns im Rathaussaal 220 im 

Rathausgebäude II. 
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Trinkwasserbrunnen in Schulen 
 

Tuana liest die Stellungnahme des Jugendrates zum Antrag der Grünen vor und stellte die Frage in die 

Runde, ob man diese abschicken könnte oder ob es Verbesserungsvorschläge gäbe. Es findet eine 

kurze Diskussion über den aktuellen Stand statt. Wichtige Faktoren, wie die Überprüfung der 

Wasserrohre vor der Installation der Brunnen, die hohen Kostenausgabe für einen Brunnen oder auch 

die Installationsmöglichkeiten sind Bestandteile der Diskussion. Als Vorbild soll das Eichendorff-

Gymnasium sein, da der Wasserspender dort sehr gut bei der Schülerschaft ankam. Aus der 

Diskussion ergibt sich, dass alle für die Sendung einer verbesserten Stellungnahme sind. Der Vorstand 

wird die Stellungnahme mit den genannten Aspekten erweitern. 

 

Planung Demokratiefest am 19. Oktober  
 

Aglaia leitet das Thema ein und fragt nach Ideen für die Umsetzung in der Runde. Es werden Ideen 

zur Umsetzung auf Plakaten von drei Gruppe gesammelt und anschließend vorgesellt.  

 

Wichtiges vom Vorstand 
 

Aglaia und Moritz berichten aus dem Termin mit Antje Knieper, Leitung der Kinder- und 

Jugendförderung. Dabei wurde der Finanzierungsplan, der vom Vorstand erstellt wurde, vorgestellt. 

Jedes Mitglied des Jugendrats bekommt 100 € in Form eines Gutscheins, sofern man an mindestens 

10 Sitzungen (einschließlich der AG-Sitzungen) pro Jahr teilgenommen hat. Insgesamt sollen hierfür 

3000 € zur Verfügung stehen. Ist dies von Seiten der Stadt nicht möglich, werden 2400€ angesetzt. 

Sind alle gewählten Mitglieder aktiv und gibt es zusätzlich noch aktive AG-Mitglieder wird dann der 

Betrag pro Kopf verringert. Nicht genutzte Beträge werden an die Stadt zurückgeführt. Es wird ein 

Meinungsbild von stimmberechtigen Jugendratsmitgliedern und AG-Mitgliedern erstellt. Gäste und 

beratende Mitglieder dürfen nicht abstimmen.  

Ist der Jugendrat mit dem System der Verteilung für die alternative Wertschätzung einverstanden?  

Ja: 15 Stimmen  

Nein: 0 Stimmen 

Enthaltung: 0 Stimmen 
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Berichte aus den AGs 
 

AG Wahl:  

- Tuana erläuterte den Stand der Wahlen und die weiteren Vorgehensweisen. Die 

Schulbesuche werden derzeit von Jugendrätler:innen, der Geschäftsstelle und 

Mitarbeitenden des Wahlamtes durchgeführt. Es haben sich noch nicht alle Schulen 

zurückgemeldet.  

AG Event und Freizeit: 

- Moritz schilderte von dem Open Air Kino. Es wurden verbesserten Bewerbungsmöglichkeiten 

gesammelt, um mehr Menschen zu erreichen. Als Ideen wurden z.B. die Erstellung eines 

WhatsApp Broadcasts, eine Ausstrahlung über DASDING oder Antenne Koblenz, sowie die 

Erstellung eines Podcast vorgeschlagen. Zudem wurde die Verlegung des Open-Air-Kinos auf 

einen alternativen Termin thematisiert, da die Wetterbedingungen jährlich ungünstig seien. 

 

Berichte aus den Gremien und Ausschüssen 
 

August: 

• 26.: HuFa  

• 28.: Sport- und Bäderausschuss  

• 30.: Beirat für Migration und Integration  

September: 

• 05.: Gleichstellungsausschuss  

• 05.: Kulturausschuss  

• 06.: Stadtrat  

• 10. Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität 

• 12.: Umweltausschuss  

• 13.: Sozialausschuss 

• 19.: Schulträgerausschuss  

• 24.: Jugendhilfeausschuss 

 

Bevorstehende Termine 
 

September: 
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• 30.: HuFa  

Oktober: 

• 07.: HuFa  

• 08.: Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität, Umweltausschuss  

• 10.: Stadtrat  

 

 

Mitteilungen aus der Geschäftsstelle  
Mira begrüßt Salomé Oster als neues Jugendratsmitglied ganz herzlich. Salomé ist als Nachrückerin in 

den Jugendrat gekommen, nachdem Michael Kuptschik von seinem Amt zurückgetreten ist. Die 

Geschäftsstelle freut sich auf die Zusammenarbeit.  

Ebenfalls wird Diana Kemen als Nachfolgerin von Johannes Steinhauer begrüßt. Diana absolviert ihren 

Bundesfreiwilligendienst im Kinder- und Jugendbüro.  

Das Bundesvernetzungstreffen wird von Mira vorgestellt. Dieses findet am 09. und 10. November in 

Bielefeld für Jugendliche zwischen 14 und 21 Jahren statt. Die Anmeldung geht bis zum 09. Oktober. 

Interessierte Jugendrätler:innen können sich in der Geschäftsstelle melden.  

Anschließend wird eine Projektförderung der deutschen Kinder- und Jugendstiftung vorgestellt. Der 

Förderbetrag für Projekte wäre bis zu 5000€, die von und mit Jugendlichen entstehen sollen. Es wird 

überlegt, sich dort für eine Projektförderung zu bewerben.   

 

Sonstiges 
 

Tuana informierte alle darüber, dass die Baugenehmigung für den Jugendtreff Rübenach erteilt 

wurde.  

Daraufhin sprach Aglaia den Termin mit Antje Knieper nochmal an und berichtete über die 

Überlegungen für die Rosenmontags Party. Diese soll am 03. März 2025 stattfinden. Die Altersgruppe 

soll auf 10-15 Jahren gesenkt werden, da im letzten Jahr viele jüngere abgewiesen werden musste.  

Als neues wurde Airbrushpainting und Virgin Cocktails angesetzt. 

Nächste Sitzung 
 

 

Die nächste Jugendratssitzung ist am 

11. September 2024 

Rathausgebäude II, Rathausaal 220 

Aglaia, Aaron und Lion Kresja (JuLis Koblenz) bringen Süßigkeiten mit. 


